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berlid) machen toerben, einjetne ©ebiete teitroeife freip»
geben. Der gortbeftanb be§ 93erbanbe§ ift jebodj auf
längere 3eit burdjauê gefiebert.

fllSStCllHHflSWCSCH.
Dberaargamfdj»cutntcutalifcl)e ©emer&eaugftellûug in

23iugborf 1908. (@ingef.) Die 9Inmetbungen für bie

temporären 9tu§fteßungen taufen febon giemtitf) ptßreid)
ein, fo bafj biefe oiet oerfprecïjen.

SBir mactjen nodjmat# barauf aufmertfam, baf? bie 9ln»

metbefrift ©nbe biefeê 9Ronai§ ausläuft unb e§ ift febr

p roünfd)en, bajf bie Deitnetjmerptß eine recfjt grofje
toerbe.

Hllgcmemes Bauwesen.
2Botjuf)iiufer bc-S fpeintntfrijutjeê. 53afet, 21. ^juni.

9tn ber fjeutigen ©eneratoerfammtung ber ^etmatfc|u^=
oereinigung eröffnete namen§ be§ ^3rei§gericE)të im ÏBett»
beroerb für einfache SBBofpißäufer ?ßrofeffor ©uß=3ürid)
ba§ Urteit. 3um 2Bettberoerb finb 152 ©ntioürfe ein»

getaugt, non benen 102 ©infamitien», 96 3meifamitien»
urtb 14 Dreifamifienfjäufer barfteßen. ©iatt ber oor»
gefetjenen nier greife mürben oom i]3rei§geriet jetjn
iß reife p je 100 gr. unb 20 ©fjrenmelbungen per»
fannt. Die jefp greife ertjietten:

9k. 15. SRotto: „§'53ceneti oom Dtpnerfee", 53er=

faffer: San^rein unb 3TÎet)erf>ofer, Dfpn.
9k. 38. „fpißigentei", ©mit ©djäfer, Sanbquart.
9k. 59. „Daniel", Çriebrid) ©aager, 93iel.

9k. 80. ,,9tm .fpang", £>ugo Battenberg, 3fkiß)-
9k. 83. „Sebensübeal", i{3aul ©iegioart, Starau.

9k. 129. „Eté", 9Rapor unb Stioateauj, Sau»
fanne.

9k. 139. „9tm grünen 9tain", 9tb. 53räm,
9k. 152. „Oepfetbtuefi", Sîidjarb (Satini, 33afel.
9k. 111. (Ifmeifamitientjaus) „©gmmetrie u. ©leid).»

gefoidjt, Xaoer £>cnfetmann, 3ikiß)-
9k. 100. (Dreifamitienfjauë) „93ergf)of", 91. oon

91 rr unb 9îeal, Often.

Gctjrenmelbungen:
9k. 1. „©rinuerung an bie fpeimat", Briebrid)

fatter, ©t. ©aßen.
9k. 9. „9Jtein Draum" I, Q. 9Jt. 53runfd)n)eber,

3ürid).
9k. 10. „Draute§ fpeim", StBibmer unb ©rladjer,

93afet.
9k. 13. „L'amour sera pins fort, que les prin-

ripes", 91. ©träffte, 53em.
9k. 25. „Dräm, Dräm, Dräberibi", B- ©aager, 33iet.
9k. 47. „2B. 3- Ä-" im £rei§, Gt>. 9t. SJÎojer,

©enf (ÜRündjen).
9k. 73. „9tnt 9k)ein", 9ltbert Dîieber unb @.

^erîert, 53afel, 53ertin.
91r. 75 „Qu ber Sitji", 9tlbert iRieber unb ®.

fperfert, 53afet, 93ertin.
9k. 94. „9t()enania", 9tb. 3iegler, 53afet (©aalecf).
9k. 101. „3m 53tuft", 9t. non 9trj unb 9B. 9teal,

Otten.
9îr. 107. „9tin 3iktd)fee", £>einrid) 9Jîûlter,

Dljatroil.
9k. 109. „©iifl rut)t ber ©ee", Xaoer fpenfel»

mann, 3üricf).
9k. 133. „9ln ber Simmat", £>• ©cßneiber, 9tar>

tnirg. 9t. 9ftaurer, îjûrid), 53. 3eibter, Dîabeburg
(©adjfen).
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derlich machen werden, einzelne Gebiete teilweise freizu-
geben. Der Fortbestand des Verbandes ist jedoch ans
längere Zeit durchaus gesichert.

NimMIungzmzen.
Oberaargamsch-cmmcntalische Gewcrbeausstcllüng in

Bnrgdorf 1908. (Einges.) Die Anmeldungen für die

temporären Ausstellungen lausen schon ziemlich zahlreich
ein, so daß diese viel versprechen.

Wir machen nochmals darauf aufmerksam, daß die An-
Meldefrist Ende dieses Monats ausläuft und es ist sehr

zu wünschen, daß die Teilnehmerzahl eine recht große
werde.

Wgê«î«z Sâu««eii
Wohnhäuser des Hcimatschuhcs. Basel, 2l. Juni.

An der heutigen Generalversammlung der Heimatschutz-
Vereinigung eröffnete namens des Preisgerichts im Wett-
bewerb für einfache Wohnhäuser Professor Gull-Zürich
das Urteil. Zum Wettbewerb sind 152 Entwürfe ein-
gelangt, von denen 102 Einfamilien-, 36 Zweifamilien-
und 14 Dreifamilienhäuser darstellen. Statt der vor-
gesehenen vier Preise wurden vom Preisgericht zehn
Preise zu je 100 Fr. und 20 Ehrenmeldungen zuer-
kannt. Die zehn Preise erhielten:

Nr. 15. Motto: „s'Vreneli vom ThunerseeJ Ver-
faffer: Lanzrein und Meyerhofer, Thun.

Nr. 38. „Hilligenlei", Emil Schüfer, Landquart.
Nr. 59. „Daniel", Friedrich Saager, Viel.
Nr. 80. „Am Hang", Hugo Falkenbsrg, Zürich.
Nr. 83. „Lebensideal", Paul Sieg wart, Aarau.

Nr. 129. „llllo.P Mayor und Rivateaux, Lau-
sänne.

Nr. 139. „Am grünen Rain", Ad. Bräm, Zürich.
Nr. 152. „Oepselbluest", Richard Calini, Basel.
Nr. 111. (Zweifamilienhaus) „Symmetrie u. Gleich-

gewicht, ?1aver Hcnselmann, Zürich.
Nr. 100. (Dreifamilienhaus) „Berghof", A. von

Arx und Real, Ölten.

Eh ren meld u n gen:
Nr. 1. „Erinnerung an die Heimat", Friedrich

H all er, St. Gallen.
Nr. 9. „Mein Traum" I, I. M. Brunschweder,

Zürich.
Nr. 10. „Trautes Heim", Widm er und Er la cher,

Basel.
Nr. 13. Z/amour sora plus kort, que los prin-

ripr^J A. Sträßle, Bern.
Nr. 25. „Träm, Träm, Träderidi", F. Saager, Biel.
Nr. 47. „W. I. K " im Kreis, Ch. A. Mozer,

Genf (München).
Nr. 73. „Am Rhein", Albert Rieder und E.

Herkert, Basel, Berlin.
Nr. 75 „In der Litzi", Albert Rieder und E.

Herkert, Basel, Berlin.
Nr. 94. „Rhenania", Ad. Ziegler, Basel (Saaleck).
Nr. 101. „Im Blust", A. von Arx und W. Real,

Ölten.
Nr. 107. „Am Zürichsee", Heinrich Müller,

Thalwil.
Nr. 109. „Snll ruht der See", slaver Hensel-

mann, Zürich.
Nr. 133. „An der Limmat", H. Schneider, Aar-

burg. A. Maurer, Zürich, B. Ze idler, Radeburg
(Sachsen).
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Saison 1908!
Verlangen Sie jetzt schon Muster und
Preise von unserm allseitig bestbewährten

"Tl >«4*801'=

X
Saison 1908!

Ständiges grosses
Lager, daher

stets rascheste

Bedienung

für (iarteia= und {Sti*£i;ssseiiA:>ess4>i*e>:rLgvn^y; u. für fvösehzwecke.
VAf7titt1frtl0 ttfâttftftffati Schlauchwagen, Rasensprengern und grosses Lager so-
»U!&HljSlvlt% jHHIlKinil wohl in Schläuchen als auch in sämtlichen Schlauch-Armaturen.

Vorteilhafteste Bezugsquelle für Wiederverkäufer. Man verlange Muster und Spezial-Offerte von

ROB. JACOB & C° : WINTERTHUR.
^^Telephon Nr. 763 zum „Thalgarten" Telegr. : „Klingerit

Str. 142. „Gentian", îfjeiler unb gelber, Sujern.
Str. 145. „SRäf)-e Bern", tßaul Sïiefett, 3JtündE)en=

budtjfee (©hartottenburg).
Sit. 147. „£>eimmeh", 211freb 2lnbré, SJÎorgel

(Berlin).
9h\ 4. „@in SBohnljaul", ©r nft. SDÎeg er, 3?reuj=

tingen (Bresben).
Str. 41. „©uarbaoal", Sîubolf ©aberel, Siegerj

(®aool).
Str. 138. „Surlibab", Sîaoul Séguin, ^ûridj.
Str. 76. „Sanbquart", 21. Slieber unb @. ßert'ert,

Söafcl, Berlin.
Sie 30 aulerroähtten projette fotlen in einer ©onber*

pubtifotion oeröffentlidht unb roeit oertrieben loerben,
bamit ber Keine Bauherr unb ber Sanbmaurermeifter in
her ©djmetj angeregt toerben, fd^ön unb billig, anftatt
unfcfiön unb biÛig ju bauen.

Stach ber ffiorfc^rift bei 23reilauljd)reibenl bat burcfp
gängig bal ®ad) feine ftarfe Betonung erhalten unb ift
her garbe ihr Stecht geiootben. SBenn bann einmal bal
•Deft mit ben ©ntroürfen oorliegt, totrb fret» ©etegentjeit
finben, auf biefe roertooHe Äonhtrrenj jurüctjufommen.
^jn ber Berechnung ber Baufumme foßen bie ©ntmürfe
fttf) löblich ûn bie Stealität gehalten haben. ®er Bobem
Pieil ift natürlich mit in Berechnung gebogen.

®en ißreilgefrönten bleibt bal ©igentuml' unb Ber=
lagsrccht burchaul gemährt unb fie treten nur ber fpetrnat»

E. Beck
JPieterlesa bei Biel - Bieime

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEM.

Fabrik für
la. Hoizccment Baotipeppen
Isolirplatten IsoUpteppiobe

Korkplatten
and sämtliche Theer- und AsphaäSfabrifeat®

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 1152 u

fchuhoereintgutig bal Stecht ab, biefe ©ntmürfe su er ft
ausführlich ju oeröffentlichen. Bon biefem ©efichtl*
punfte aul miH bie an fiel) natürlich gar ju niebrtge
^reilfumme oon 100 gr. geroürbigt fein. SJtan hofft
fdfon im £>erbfi mit biefer ^ubtifation h^roortreten ju
föntten, bie für mette lîretfe oon Jp^nt iQritereffe fein
bürfte. Stur fotdhe ©ntmürfe mürben berücfft^tigt, bie
in ihrer Bauroeife fidf) einem in unferm Sanbe beftel)en=
ben, alfo bobenftänbigen ïqpiil anfdhliefen.

flti$ der Praxis — für die Praxis.
NB. ©erfatsf««, ïttnfeit» wnb StrbeitagefneKje »erben

unter biefe IHubrit tiiÄt aufgenommen ; berartige Anzeigen
gehören in ben 3«fer«trut*il bei Statte?, fragen, meldje
„tratet tfljiffre" erfdjetnen fotten, mollc man 20 (Stä. in ÎTlar*
ten (für dpfenbung ber Offerten) betlegen.

fffigtü,
421. 3BeId)e 33ud)bruc£erei übernimmt bie Anfertigung einer

SJiaffenattflaae einer qefeMich gefchühten Heul)eil? Offerten er=
beten an ftoftfad) 6068, gürid) 1.

422. 9Ber liefert einem Sößieberoerläufer Köper unb gem.
Seiitraanb p ©djmabbetfdjeiben, refp. fertige, gefdpittene unb ge=
heftete ©djeibeu put polieren? ©efl. äuberfte unb bettluftertc
Offerten unter (£l)iffre P 422 an bie ©ppeb.

423. SBer hätte eine nod) gut erhaltene ®pnamo für jirla
30 flammen 8id)t, jirfa 110 Solt mit Koblenbürfteit billig p
nerfaufen? Offerten unter ©biffre J 423 an bie ©ppeb.

424. Sßer uergolbet Sburmbäbne ttttb kugeln tinter @a=

raittie, in tarifer SDoppetpIatt ober auf galoanifdjen Söege?
Offerten au f^ä§, $tafd)ner, Slanj.

425. SBer liefert bis nädjftei Frühjahr in fuljeffinenJßoften
1Ö00 ©tüd @d)leppred)enftiele in garantiert unceranberlict)er
Qualität fomie 1000 ©tücf ©d)Ieppred)eurol)re Offerten in§=
gefamt ober fepariert unter (S,f)iffvc W 425 an bie ©ppeb.

426. SBer hätte eine guterhaltene Oantpfmafdjine p oers
laufen (©ulpr), 70—90 PS ©efl. Offerten mit ißrei?angabe
an Karl ©idjenberger, elettrotcd)n. ^nftalIation§gefd)aft, Oieufird)
5. 0îoman§horn.

427. 2Ber liefert fraufo ©talion im ©t. ©aller Ulitteü
i'heintal 11 ©tiid 13 m lang unb 55 ©tüd 9,20 m lang 12/15
iauttgeä, gefuttbeä Sauholj? 8 Sage Sieferjeit. Offerten unter
©hiffee H 427 an bie ©ppeb.

428. 2Ber liefert ;Hollbaf)nfd)ienen unb p roeldjem greife?
Offerten au ^6- UMerljofer, ©ägerei, 2Beiad).

^nhprA SVI^Lnl^tlir ^ ^ empfiehlt
OdUEJtH e llldKUIdlUl die Buchdruckerei ds. Blattes

srinv
*\ r. '

ai-Tv- R I HÜ
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Zsizoa?M!
VeànZen 8ie jet^t sckon Muster unä
preise von unserm gllseitiZ bestbeivslmten

>à
SsèZM «!

8îànc>jges grosses
!.ager, àiier

siets rasekesie

kecîienung

kür min S^ìF'èì.«î-!»î^nî>êssz>F"ê,'»^A.n^»^ in kür S>

VttWiîisîîfîîS ^s«^sî^0« SckwuLkvraKLn, tîasensprenKern u»ll grosses Va^ev sn-
» rvvlll in 8âlZULtien iìlâ nvell in àìimklieûen 8LklâULk-^rmaturen.

Vorìeilligstesie ökkugsquelle slir Wikiîsi'verliàuski'. sliän verlsngL làw uni! Zpkkigl-Mi'tk von

k^OS. 6N60L 6- L9 ° WM^^DPl^N-
^^^Telopbon bin. 763 ^um „Tkal^arten" Delsgr. : „XlingeriU^^

Nr. 142. „Enzian", Theiler und Helber, Luzern.
Nr. 145. „Nähe Bern", Paul Riesen, München-

buchsee (Charlottenburg).
Nr. 147. „Heimweh", Alfred Andre, Morges

(Berlin).
Nin 4. „Ein Wohnhaus", Ernst. Mey er, Kreuz-

lingen (Dresden).
Nr. 41. „Guardaval", Rudolf Gaberel, Liegerz

(Davos).
Nr. 138. „Lurlibad", Raoul Béguin, Zürich.
Nr. 76. „Landquart", A. Rieder und E. Herkert,

Basel, Berlin.
Die 36 auserwählten Projekte sollen in einer Sonder-

Publikation veröffentlicht und weit vertrieben werden,
damit der kleine Bauherr und der Landmaurermeister in
der Schweiz angeregt werden, schön und billig, anstatt
unschön und billig zu bauen.

Nach der Vorschrift des Preisausschreibens hat durch-
gängig das Dach seine starke Betonung erhalten und ist
der Farbe ihr Recht geworden. Wenn dann einmal das
Heft mit den Entwürfen vorliegt, wird sich Gelegenheit
finden, auf diese wertvolle Konkurrenz zurückzukommen.
In der Berechnung der Bausumme sollen die Entwürfe
stch löblich an die Realität gehalten haben. Der Boden-
preis ist natürlich nicht mit in Berechnung gezogen.

Den Preisgekrönten bleibt das Eigentums- und Ver-
lagsrccht durchaus gewahrt und sie treten nur der Heimat-

V. »sä
bei Kiel - kisiiNL

p/ii'i'SeOX l>ici^k!.LW.

àbrik Kr

aiilZ ,5mìliobs unii sì»P!îl«ZàiZ-'îks^E
Vêvkpspïen«

rod un6 imprSxllisrt, in lliir bester HasIitSt. »u
billi^àll kreisen. 1152 u

schutzvereinigung das Recht ab, diese Entwürfe zuerst
ausführlich zu veröffentlichen. Von diesem Gesichts-
punkte aus will die an sich natürlich gar zu niedrige
Preissumme von 160 Fr. gewürdigt sein. Man hofft
schon im Herbst mit dieser Publikation hervortreten zu
können, die für weite Kreise von hohem Interesse sein
dürfte. Nur solche Entwürfe wurden berücksichtigt, die
in ihrer Bauweise sich einem in unserm Lande bestehen-
den, also bodenständigen Typus anschließen.

Mz »er fraâ — M Sie ?rsxk.
M. Verkaufs-, Tansch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht anfßenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„nnter Chiffre" erscheinen sollen, Wolle man 20 Cts. in Mar-
ten (für Zusendung der Offerten) beilegen.

42t. Welche Buchdruckern übernimmt die Anfertigung einer
Massenauflage einer gesetzlich geschützten Neuheit? Offerten er-
beten an Postfach 6008, Zürich I.

422. Wer liefert einem Wiederverkäufe! Köper und gew.
Leinwand zu Schwabbelscheiben, resp, fertige, geschnittene und ge-
heftete Scheiben zum Polieren? Gefl. äußerste und bemusterte
Offerten unter Chiffre k 422 an die Exped.

42,4. Wer hätte eine noch gut erhaltene Dpnamo für zirka
30 Flammen Licht, zirka 110 Volt mit Kohlenbürsten billig zu
verkaufen? Offerten unter Chiffre .1 423 an die Exped.

424. Wer vergoldet Tnrmhähne und -Kugeln unter Ga-
rantie, in Pariser Doppelplatt oder auf galvanischen Wege?
Offerten an Fäs, Flaschner, Jlanz.

423. Wer liefert bis nächstes Frühjahr in sukzessiven Posten
lOOO Stück Schlepprechenstiele in garantiert unveränderlicher
Qualität sowie 1000 Stück Schlepprechenrohre? Offerten ins-
gesamt oder separiert unter Chiffre W 425 an die Exped.

426. Wer hätte eine guterhaltene Dampfmaschine zu ver-
kaufen (Sulzer), 70—90 k.8? Gefl. Offerten mit Preisangabe
an Karl Eichenberger, elektrotech». Jnstallationsgeschäft, Neukirch
b. Romanshorn. -

427. Wer liefert franko Station im St. Galler Mittel-
rheintal kl Stück 13 m lang und 55 Stück 9,20 m lang 12/15
kantiges, gesundes Bauholz? 8 Tage Lieferzeit. Offerten unter
Chiffre k 427 an die Exped.

428. Wer liefert Rollbahnschienen und zu welchem Preise?
Offerten an Jb. Meierhofer, Sägerei, Weiach.

v !NäUIÄI.UI à kZueìààrsi Ü5. LIattss
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